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Vorwort.

„Unsere Heimai", die sich immer mehr zur Trägerin und
Hüterin heimatkundlichen Forschens entwickelt, tritt mit ihrem
sechsten Jahrgang vor das Freiämter Volk.

Das Titelbild zeigt in gelungenem Holzschnitt ein édités
Oberfreiämter Haus in Aettenschwil. — Der Inhalt bietet eine
prächtige Arbeit über die Geschichte der Jagd, wie sie unseres
Wissens noch nicht gegeben worden ist. — Ein Landvogt
beschreibt seinen Auftritt und eine Reihe kleinerer Arbeiten
suchen das Interesse aller zu erwecken.

Wir bitten unsere Mitglieder und Leser, die Jahresschrift
der Historischen Gesellschaft Freiamt überall zu empfehlen.

Wir grüBen alle unsere Freunde herzlich.

Der Vorstand.
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